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Der ukrainische Investigativ-Videoblogger Anatoli Schari hat die Gründung der
oppositionellen „Partei Schari“ initiiert. Der Partei Schari wird aber das Leben schwer
gemacht, Anfang des Jahres begann ein Verbotsverfahren. Gegen Schari — der seit 2011 in
der EU lebt — leitete der ukrainische Geheimdienst SBU im Februar ein Strafverfahren
wegen Landesverrates ein. Zu dem Prozess in Kiew wollte Schari nicht fahren, denn er
fürchtet in der Ukraine um sein Leben. Das Video unter dem Titel “Der Fall Anatoli Schari:
Totgeschwiegen und lebensbedrohlich“ enthält ein längeres Interview mit Schari und
Interviews mit den Bundestagsabgeordneten der Partei Die LINKE, Dieter Dehm und Andrej
Hunko. Von Ulrich Heyden, Moskau.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/210812_Ankuendigung_des_Video_Films_De
r_Fall_Anatoli_Schari_Totgeschwiegen_und_lebensbedrohlich_NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Sie kennen Anatoli Schari nicht? Kein Wunder, die großen deutschen Medien berichten
nicht über ihn. Aber man sollte ihn kennen. Der 42 Jahre alte ukrainische Investigativ-
Videoblogger, der seit 2011 in der Europäischen Union lebt, fühlt der Regierung in Kiew auf
den Zahn. Täglich bringt er auf seinem Video-Kanal Beiträge, die Poroschenko, Selenski und
die ukrainische Regierung zur Weißglut treiben. Sein Kanal hat heute 2,4 Millionen
Abonnenten.

Anatoli Schari hat außerdem 2019 in der Ukraine die Gründung der oppositionellen „Partei
Schari“ initiiert. Die Partei hat sich an Kommunal- und Parlamentswahlen beteiligt,
Abgeordnete der Partei sitzen in mehreren Kommunalparlamenten und nach Umfragen
könnte es sein, dass die Partei bei der nächsten Wahl die Fünf-Prozent-Hürde überspringt.

Anhänger der „Partei Schari“ mit Eisenstangen verfolgt

Der Partei Schari wird aber das Leben schwer gemacht. Anfang des Jahres begann gegen
die Partei ein Verbotsverfahren. Im Juni 2020 verfolgten rechtsradikale Schläger Anhänger
der Partei in der ostukrainischen Stadt Charkow mit Eisenstangen. Dem Koordinator der
Partei Schari, Nikita Roschenko, wurden sieben Rippen gebrochen. Die Polizei, die erst von
„Hooliganismus“ sprach, erklärte später, dass es ein Mordversuch war.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/210812_Ankuendigung_des_Video_Films_Der_Fall_Anatoli_Schari_Totgeschwiegen_und_lebensbedrohlich_NDS.mp3
https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/210812_Ankuendigung_des_Video_Films_Der_Fall_Anatoli_Schari_Totgeschwiegen_und_lebensbedrohlich_NDS.mp3
https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/210812_Ankuendigung_des_Video_Films_Der_Fall_Anatoli_Schari_Totgeschwiegen_und_lebensbedrohlich_NDS.mp3
https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/210812_Ankuendigung_des_Video_Films_Der_Fall_Anatoli_Schari_Totgeschwiegen_und_lebensbedrohlich_NDS.mp3
https://www.youtube.com/user/SuperSharij
https://sharij.net/myi-ponimaem-kto-eto-sdelal-nachalnik-politsii-harkovskoy-oblasti-o-napadenii-na-nikitu-rozhenko
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Gegen Schari selbst leitete der ukrainische Geheimdienst SBU im Februar dieses Jahres ein
Strafverfahren wegen Landesverrates ein. Zu dem Prozess in Kiew wollte Schari nicht
fahren, denn er ist sich sicher, dass er in der Ukraine nicht länger als 24 Stunden überleben
wird. Der Nationale Korpus – eine rechtsradikale ukrainische Organisation – forderte in
Kiew öffentlich und ungestraft den Tod des Bloggers. In einem Kiewer
Untersuchungsgefängnis werde er sterben, ist sich Schari sicher. Man werde behaupten, er
habe Selbstmord begangen.

Ukrainische Rechtsradikale tauchen vor dem Haus von Schari in Katalonien auf

Wie real die Gefahr einer Mord-Attacke ist, zeigte sich im Sommer letzten Jahres. Da
tauchten dreimal hintereinander ukrainische Rechtsradikale vor dem Haus von Schari in
Katalonien auf. Seitdem habe er für sich und seine Familie eine private Wachfirma
angeheuert, erzählt der Blogger. Die örtliche Polizei hat ein Untersuchungsverfahren zu den
angereisten ukrainischen Rechtsradikalen eingeleitet.

Der ukrainische Blogger lebt seit einem Jahr im Dauerstress. An allen Fronten versucht man
ihm das Leben schwer zu machen. Jetzt ist sogar der Status des Bloggers als politischer
Flüchtling in der EU gefährdet. Ende Mai berichtete die regierungsnahe „Ukrainskaja
Prawda“, dass Litauen, wo Schari 2012 den Status des politischen Flüchtlings bekam, ihm
den Status entzogen und ihn zur unerwünschten Person erklärt hat. Das bedeutet, dass der
Blogger jederzeit aus Spanien an die Ukraine ausgeliefert werden kann.

Das Einzige, was jetzt noch hilft, ist eine breite Informationen der Öffentlichkeit. Politiker in
Europa müssen für Schari eintreten, auch wenn sie ihn politisch nicht unterstützen. Es geht
um das Menschenrecht auf Leben und das Recht der Meinungs- und der Pressefreiheit.

MdB Diether Dehm: „Wir brauchen neben den LINKEN auch Abgeordnete von SPD
und CDU“

Ich habe deshalb zusammen mit Tom Wellbrock auf dem Video-Blog „Neulandrebellen“ ein
Video zum Fall Schari veröffentlicht. Das Video unter dem Titel “Der Fall Anatoli Schari:
Totgeschwiegen und lebensbedrohlich“ enthält ein längeres Interview mit Schari und
Interviews mit den Bundestagsabgeordneten der Partei Die LINKE, Diether Dehm und
Andrej Hunko.

Diether Dehm sagte in dem Interview:

„Um die Aufmerksamkeit auf den Fall Anatoli Schari zu lenken, brauchen wir

https://www.youtube.com/watch?v=3oDeD_F4DE0
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erstens auch Abgeordnete von der SPD- und CDU-Fraktion – neben den Linken –
und, zweitens, auch eine Kundgebung, bei der wir das Wort Mitbeteiligung an
einem möglichen Mord auch aussprechen.“

Andrej Hunko meint, es gibt Chancen, eine drohende Auslieferung von Schari zu
verhindern:

„Man versucht ja in der EU, die justizielle Kooperation stärker aneinander
anzugleichen. Wir haben die Debatte um Puigdemont aus Katalonien gehabt,
dass der ausgeliefert werden sollte. Schari fürchtet jetzt die Auslieferung aus
Spanien. Es gibt aber keinen Automatismus. Das haben wir ja bei Puigdemont
gesehen. Er wurde ja nicht nach Spanien ausgeliefert. Schari selbst fürchtet ja –
und das ist, glaube ich, nicht unrealistisch – um sein Leben. Das
Allerallerwichtigste ist jetzt Öffentlichkeit. Damit das überhaupt bekannt wird.“

Während das Europäische Parlament schweigt, erfährt Schari viel Unterstützung von
Journalisten und Menschenrechtlern. Der Leiter der katalanischen Behörde für Zivil- und
politisches Recht hat Shari Unterstützung zugesichert. Unterstützt wird der Journalist auch
von der Menschenrechtsorganisation „Solidaritätsnetz“ in Bern. Kritisch über die Angriffe
auf Shari berichteten spanische Medien wie El Pais und El Taquigrafo, deutsche Medien wie
die Berliner Zeitung, Telepolis, Junge Welt und die tschechische Zeitung Halo Novyny.

Was wird Schari vom ukrainischen Geheimdienst eigentlich vorgeworfen?

Es geht im Wesentlichen um drei Vorwürfe. Angeblich hat Schari mit seinen Berichten die
Verteidigungsmoral der ukrainischen Armee untergraben. Man wirft ihm Anstachelung von
Nationalitätenkonflikten vor, weil der Blogger in seinen Videos Menschen zu Wort kommen
lässt, die mit dem neuen ukrainischen Sprachengesetz nicht einverstanden sind, nach dem
Russisch aus dem öffentlichen Leben verbannt wird. Drittens wird Schari vorgeworfen, dass
er angeblich „Russlands Informations-Attacken gegen die Ukraine“ unterstützt.

Schari ist russischsprachiger Ukrainer. Schon seine Großeltern schrieben auf Russisch. Und
er erinnert sich, dass er in seiner Jugend, also während der Sowjetzeit, das traditionelle
ukrainische Wyschywanka-Hemd trug. An eine Unterdrückung der ukrainischen Kultur
während der Sowjetzeit kann er sich nicht erinnern. Was aber jetzt in der Ukraine laufe, sei
mit Sicherheit eine Unterdrückung der russischen Kultur und Sprache. Nach der
Volkszählung von 2001 waren 17 Prozent der Bürger der Ukraine russischer Abstammung.
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Medien-Kampagnen gegen Schari in der Ukraine

Um Schari in der Öffentlichkeit zu diskreditieren, arbeiten die ukrainischen Medien sehr
aktiv. So wurden verschiedene Gerüchte und Behauptungen in Umlauf gebracht, zu denen
ich den Blogger für unser Video befragte.

Ob er Selenski im Wahlkampf tatsächlich unterstützt habe, wollte ich von Schari wissen. Ja,
er habe während der Wahl 2019 nur den damaligen Präsidenten Poroschenko unter Feuer
genommen, antwortete der Blogger. Als Selenski siegte, habe er ihm sogar gratuliert, sei
aber dann nach der Wahl schwer enttäuscht worden. Heute sagt Schari, Selenski habe seine
Wähler von Anfang an getäuscht. Auch er selbst habe sich täuschen lassen.

Auch fragte ich Schari, ob er noch zu seinen Äußerungen von 2009/2010 stehe, als er sich
über Roma und Homosexuelle abwertend äußerte. Der Blogger antwortete, er sei in der
Sowjetunion aufgewachsen. Seit er in der Europäischen Union lebe, habe sich seine
Einstellung zu Homosexuellen und Roma total verändert. Auch habe er zahlreiche Videos
veröffentlicht, in denen er den Terror ukrainischer Rechtsradikaler gegen Roma in Kiew
angeprangerte.

Schließlich wollte ich von dem Blogger wissen, ob es stimme, dass er ein wohlhabender
Mann sei. Schari sagte auf die Frage, er habe ein Haus und eine Wohnung gekauft. Dass er
aber Immobilien in mehreren Ländern besitze, sei eine Lüge.

Es ging los mit dem Brand im Gewerkschaftshaus von Odessa

Schari berichtet, dass er mit dem Video-Bloggen erst 2014 angefangen habe. Eines seiner
ersten Videos war zum Brand des Gewerkschaftshauses in Odessa. Dieses Video erreichte in
wenigen Stunden mehrere hunderttausend Aufrufe.

2014 habe sich gezeigt, dass es für einen kritischen russischsprachigen Blog für Menschen
in der Ukraine eine große Nachfrage gibt. Und so habe er begonnen, damit auch Geld zu
verdienen. Aber mit diesem Geld unterstütze er auch notleidende Menschen in den Gebieten
Lugansk und Donezk und Menschen in der Ukraine, die sich lebenswichtige medizinische
Operationen nicht leisten könnten. Außerdem finanziere er ein Video-Bildungsprogramm zur
Geschichte der Ukraine, zur Persönlichkeitsentwicklung und anderen Fragen.

Wer mehr zum Fall Schari wissen will, kann sich unser Video angucken, es weiterempfehlen
und eine eigene Aufklärungsarbeit starten.

#FreeSchari
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Titelbild: Screenshot Neulandrebellen


